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Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,
und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir!

Jesaja 60,1
Monatsspruch

Dezember

Liebe Gemeindemitglieder,
war 2024 ein gutes oder ein schlechtes Jahr? Wohl jeder hat sich das in den letzten 
Wochen bereits gefragt oder wird es in den letzten Dezembertagen noch tun. Egal, ob 
man es aus der privaten, beruflichen, inner- oder weltpolitischen Perspektive sieht - be-
deutend war 2024 allemal!

Auch wir in der St.-Martini-Kirchengemeinde konnten in diesem Jahr unterschiedlichste 
Bilder und Erinnerungen sammeln: große Freude, wunderbare Veranstaltungen, schöne 
Gottesdienste, besondere Aktionen und immer wieder die fröhlichen Zeiten der Gemein-
scha�t … und auch traurige Tage, Zeiten der Enttäuschung sowie schwierige Momente. 
Aber es ist die Gesamtheit aller Dinge, die das Leben ausmacht und egal, wie jeder 
einzelne 2024 bis heute erlebt hat – jetzt ist die Zeit, in der wir uns freuen dürfen! 

Wir stehen mitten im Advent und haben noch viele leuchtende Sternstunden vor uns, 
bevor die Heilige Nacht uns mit ihrer Geschichte erneut umfängt und wir die anschlie-
ßenden Feiertage genießen dürfen.

2025 startet für uns zunächst leise. Mit der Winterkirche wird es in St. Martini wieder für 
einige Wochen ruhig, denn wir tre�en uns zu den Gottesdiensten im Jakob-Dammann-
Haus. Veranstaltungen und Aktionen sind geplant, aber noch nicht ganz ausgerei�t. 
Aber wir werden frühzeitig durch Plakate oder über die Homepage informieren. Es geht 
also spannend weiter! 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns immer wieder treu verbunden zur Seite ste-
hen und einen sehr großen Teil dazu beitragen, dass unsere Gemeinde sein kann, was 
sie ist – ein Ort der lebendigen Gemeinscha�t. 

Wir wünschen Ihnen allen eine gesegnete Zeit, bleiben Sie gesund und behütet, 

Martin Runnebaum & Anja Hillmann

Die Vorfreude auf die Weihnach�-
zeit ist immer groß. Bei manchen 
war sie in diesem Jahr sogar so ge-
wal�g, da­ sie berei� im August 
bei strah�ndem S�nenschein und 
Temperaturen an die 30°C die Weih-
nach�mannmütze aufsetzen mu­ten.
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Liebe Gemeinde,
alle zwei Jahre im Januar muss mein Auto zum Technischen Überwachungsverein, kurz TÜV. 
Der Wagen wird dort von einem Ingenieur auf Herz und Nieren überprü�t. Bisher habe ich 
immer ohne Probleme die Plakette bekommen. Gut, einmal wurde ich aufgefordert eine 
Gummischelle innerhalb der nächsten Monate austauschen zu lassen. Es könnte sonst zu 
Ölverlust kommen; war eine kleine Sache; habe trotzdem den Au�kleber bekommen. Der TÜV 
kontrolliert, ob ich ein technisch einwandfreies Auto fahre. 

Der älteste Brief des Neuen Testaments erinnert mich an meine TÜV-Termine. Der Apostel 
Paulus schreibt um das Jahr 50 nach Christus einen Brief an die griechischstämmigen 
Christen in Thessaloniki, eine junge Gemeinde. Den Alteingesessenen waren sie ein Dorn 
im Auge. Diese machten ihnen einfallsreich das Leben schwer. Am liebsten wollten sie die 
„Jesusgläubigen“ aus ihrer stolzen Stadt verschwinden lassen. 

Die Christusanhänger in diesem wunderschönen Küstenort waren verunsichert: Was trägt 
uns durch? Was gibt uns Sicherheit? Wie bekommen wir Gewissheit, dass wir mit unserem 
Glauben richtig liegen?  Wie leben wir unseren Glauben einladend? Also es ging dort in der 
Gemeindeversammlung wirklich ums Eingemachte. 

Der Brief des Paulus kam also wie gerufen. Er entwir�t nun nicht ein grundlegendes theo-
logisches Gedankengebäude. Das  machte der Apostel Paulus später im Römerbrief. Der 
1. Thessalonicherbrief gleicht tatsächlich einer Scheckliste eines TÜV-Ingenieurs, die er auf 
seinem Klemmbrett eingespannt hat, wenn er unter dem Auto mit einer Taschenlampe an 
sensiblen Stellen prü�t, ob alles in Ordnung ist. 

In seine Scheckliste fordert Paulus die Christen auf am Lack ihrer Gemeinde zu kratzen: „Wie 
sieht es in eurer Gemeinde wirklich aus? Wie ist die Stimmung bei euch? Wenn man eure 
Gottesdienste besucht, wie ist da die Atmosphäre beim Betreten eurer Gebäude, eurer Kir-
chen und Gemeindehäuser? Spürt man da etwas von der Freude, von eurem Gebet, eurer 
Dankbarkeit?“  

Er wünscht sich, dass die Thessalonicher ein „in Ordnung“ (i.O.) hinter diesen Punkten setzen 
können. Er ermutigt die jungen Christen: „Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid
dankbar in allen Dingen“. (1. Thessalonicher 5,16-18). 

Nun führt die Liste die Gemeinde zu den tragenden Teilen ihrer Gemeindekarosserie: „Habt 
ihr Frieden untereinander? Wie kümmert ihr euch um die Verzweifelten in der Stadt? Wie un-
terstützt ihr die Notleidenden? In welchem Modus kommuniziert ihr miteinander? Wie sieht 
es mit eurem Glauben aus?“

Auch hier seine Ermutigung: „Haltet Frieden untereinander…. Tröstet die Kleinmütigen. 
Tragt die Schwachen, seid geduldig gegen jedermann. Seht zu, dass keiner Böses mit 
Bösem vergelte, sondern jagt allezeit dem Guten nach untereinander und gegen jeder-
mann.“ (1. Thessalonicher 5, 13-15)

Am Ende der Scheckliste bittet Paulus um einen Prü�bericht:
„Prüfet alles, und das Gute behaltet“ (1. Thessalonicher 5,21). → Jahreslosung 2025.  

Liebe Gemeinde, ich gebe zu, wenn ich mein Leben ansehe, in meiner Scheckliste wäre an 
vielen Stellen kein i.O. in der rechten Spalte des Prü�berichts angekreuzt. Es ist zum Glück 
so: Der TÜV darf keine Gnade bei entdeckten Mängeln gewähren. Das würde möglicherweise 
irgendwann auf eine Panne oder sogar auf einen Unfall hinauslaufen. Alles muss i.O. sein.  

Doch bei unserem Gott finden wir Gnade. Am Ende des 1. Thessalonicherbriefes lesen wir:
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus sei mit euch!“ (1. Thessalonicher 5, 28). Auch 
wenn uns vieles nicht gelingt, im persönlichen Leben, in unserer Gemeinde, nicht alles i.O. 
ist, Gott zieht uns nicht aus dem Verkehr. Er ermutigt uns „das Gute zu behalten“, das heißt: 
aus seiner Gnade zu leben. Und hier ist dann doch ein Unterschied zum TÜV. Gott sei Dank. 

Martin Runnebaum

Prüfet s,
u s Gute
Prüfet s,
u s Gute
Prüfet s,

behtet. 

Gedanken zur
Jahreslosung 2025 BBB
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Vom 15. August bis 2. Oktober fand in unserer Gemeinde der 2. Alphakurs statt. Wenn 
manche Menschen Alphakurs oder Glaubenskurs hören, dann haben sie sofort einige 
Bilder im Kopf „Dort wird sicherlich viel Halleluja gesungen, mit erhobenen Händen 
getanzt und in der eigenen Persönlichkeit herumgewühlt.“ 

Allerdings liefen die Abende ganz anders ab:  Am Anfang stand immer das gemein-
same Abendessen in gemütlicher Runde. Nach einem modernen christlichen Lied 
gaben die Pastoren, Ralf Schneckener, Marcus Piehl und Pfarrer Markus Grabowski 
einen etwa 30-minütigen Impuls zu einer der Grundfragen des Glaubens. Und dann 
gingen die etwa 25 Teilnehmer in Gruppen um über das Gehörte zu sprechen. Die 
Gruppen waren sehr unterschiedlich: In einer war eher das gesetzte Alter vertreten, es 
gab aber auch eine Jugendgruppe mit sieben Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
und eine persischsprachige Gruppe. Sehr o�en wurde über das eigene Gottes- oder 
Glaubensverständnis gesprochen, auch Zweifel waren erlaubt! Die-
se Unterschiedlichkeit hat zum Gelingen des Kurses beigetragen.
Die Teilnehmer tre�en sich weiterhin jeden zweiten Donnerstag im 
Jakob-Dammann-Haus, um weiterhin im Austausch zu bleiben.

Viele von ihnen wollen sich nächstes Mal als Mitarbeiter ein-
bringen, wenn im Frühjahr 2026 der nächste Alpha-Kurs bei 
uns in Stadthagen stattfinden wird.

Glaubensverständnis gesprochen, auch Zweifel waren erlaubt! Die
se Unterschiedlichkeit hat zum Gelingen des Kurses beigetragen.
Die Teilnehmer tre�en sich weiterhin jeden zweiten Donnerstag im 
Jakob-Dammann-Haus, um weiterhin im Austausch zu bleiben.

Viele von ihnen wollen sich nächstes Mal als Mitarbeiter ein-
bringen, wenn im Frühjahr 2026 der nächste Alpha-Kurs bei 

Der Kurs für Sinnsucher. 

Alphakurs – auch Zweifel sind erlaubt …  

Mirjamkreis 6 Alpha – der Kurs für Sinnsucher 7

Mirjamkreis bekommt Besuch 
BESUCH EINER FRAUENGRUPPE DER KIRCHENGEMEINDE OELSA/RABENAU (SÄCH-
SISCHE SCHWEIZ-OSTERZGEBIRGE) VON FREITAG, 30.08. BIS SONNTAG, 01.09.2024

Wir Frauen aus dem Mirjamkreis konnten durch die persönliche Freundscha�t von Ingrid 
Börmann zu Pastor Köckert und seiner Frau noch zu DDR-Zeiten und nach der Wende einen 
sehr guten Kontakt zu der Frauengruppe der Gemeinde au�bauen.

Bei gegenseitigen Besuchen, dem Kirchentag in Dresden 2011 und gemeinsamen Tre¯en 
auf halber Strecke, gab es immer einen respektvollen Austausch über die verschiedenen 
Lebensbedingungen. Durch Corona war diese persönliche Verbindung unterbrochen. Mit 
großer Freude konnten wir uns nun wiedersehen, und uns am 30.08. im Gemeindehaus 
beim gemütlichen Abendbüfett über Persönliches, Kirchliches und Politisches austau-
schen. Das Programm ließ spontane Unternehmungen zu: Steinhuder Meer, Porta Westfalica, 
Bückeburg mit Hofreitschule und Mausoleum - natürlich immer mit Café- und Restaurant-
besuchen zur Erbauung und Stärkung.

Am Sonntag erlebten wir den gemeinsamen Gottesdienst in unserer St.-Martini-Kirche. 
Pastor i.R. Koech begrüßte unsere Gäste in einer persönlichen Ansprache und erklärte 
der Martinigemeinde die lange Verbundenheit zur Kirchengemeinde Oelsa in DDR-Zeiten. 
Unsere Freundinnen zeigten durch Kopfnicken ihre Erinnerungsmomente und fühlten sich 
willkommen geheißen. Im Anschluss konnten sie bei einer Führung das Stadthäger Mauso-
leum besichtigen. Der Kirchenka¯ee bot Gelegenheit zum Austausch. Mit Aussicht eines er-
neuten Tre¯ens zum Kirchentag 2025 in Hannover endete ein beglückendes Wiedersehen.

Regine Benthin
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Am 19. Oktober war es so weit: Gemeinsam mit Gemeinde-
mitgliedern und geflüchteten Familien brachen wir unter dem 
Motto "St. Martini on Tour" ins LWL-Freilichtmuseum Detmold 
auf. Dort erwartete uns ein abwechslungsreicher Tag, an dem 
wir in die Welt des historischen Dorflebens eintauchen konnten.

Für die Kinder wurde das Museum zu einem echten Abenteu-
er: Sie entdeckten kleine Häuser, alte Handwerkskünste und 
spielten begeistert beim Museumsquiz mit. Auch das gemein-
same Singen dur�te nicht fehlen und machte den Tag noch le-
bendiger. Kulinarisch wurde ebenfalls einiges geboten – jede 
Familie steuerte eine Kleinigkeit zu unserem Bu�et bei, so-
dass wir Leckeres aus den verschiedensten Ländern der Welt 
kosten dur�ten. Am Nachmittag verwöhnten uns Ehrenamt-
liche zudem mit gespendetem Ka�ee und Kuchen.

Für diesen wunderbaren Tag möchten wir uns bei allen Teil-
nehmenden und bei allen Ehrenamtlichen, die den Tag vor-
bereitet haben, herzlich bedanken!

Wir freuen uns schon riesig auf die nächste Familienfreizeit 
im Frühjahr – kommt doch beim nächsten Mal mit und erlebt 
mit uns Gemeinscha�t in Vielfalt!

Jan Fischer und Stephanie Südmeyer 

'Für diesen wunderbaren Tag möchten wir uns bei allen Teil'Für diesen wunderbaren Tag möchten wir uns bei allen Teil

Konzertbesuch der Kinderchöre I und II aus St. Martini
Das war mal ein anderer Mittwochnachmittag 
für die Kinderchöre I und II aus St. Martini, die 
sich sonst zur wöchentlichen Probe im Ge-
meindehaus tre¯en. Am 11. September ging es 
nämlich mit dem Bus vom Festplatz aus zum 
Schloss nach Bückeburg, wo die IMAS (Inter-
nationale Musikakademie für Solisten e.V.) ein 
Konzert für Kinder und Jugendliche veranstal-
tete. Pünktlich zur Abfahrt hörte es auf zu reg-
nen, die Sonne brach hervor und begleitete 
uns den ganzen Nachmittag!

In Bückeburg angekommen ging es im Gän-
semarsch zum Schloss, über die Brücke zum 
Schlosseingang und die Treppe hoch zum 
Festsaal. Beeindruckt vom Veranstaltungsort 
mit seinen Deckenmalereien, den Gemälden 
und den gepolsterten Stühlen betraten 49 
Sängerinnen und Sänger aus Stadthagen in 
Begleitung ihres Kantors Christian Richter, 
Frau Wiegmann und einiger betreuender Müt-
ter den Festsaal des Schlosses und suchten 
ihre Plätze auf.

Es erwartete uns zunächst ein gemeinsames 
Einsingen mit der Chorleiterin des Kindercho-
res der Staatsoper Hannover Tatiana Bergh 

und dann wurden zahlreiche Lieder des Cho-
res präsentiert. Auch zwei Solistinnen der 
IMAS boten verschiedene Stücke dar. Das Pu-
blikum wurde immer wieder mit einbezogen, 
indem es verschiedene Stücke mit Hilfe des 
bereitgelegten Liederzettels mitsang. So ver-
ging die Zeit wie im Fluge und alle Zuschauer 
verfolgten gebannt und konzentriert das Ge-
schehen auf der Bühne. Am Ende gab es gro-
ßen Applaus für die Künstlerinnen und Künst-
ler. Es war großartig, anderen Künstlerinnen 
und Künstlern bei ihrem Au�tritt zuzusehen 
und vielleicht auch etwas für die eigenen Auf-
führungen bei Familiengottesdiensten, dem 
Weihnachtskonzert und dem alljährlichen 
Musical abzugucken und mitzunehmen.

Nach dem Konzert dur�te an diesem herr-
lichen Spätsommertag eine Kugel Eis nicht 
fehlen, bevor es mit dem Bus zurück nach 
Stadthagen ging, wo bereits die Eltern auf 
ihre Kinder und den Konzertbericht warte-
ten. Es war für alle ein tolles Erlebnis und ein 
rundum gelungener musikalischer Tag!

Ein herzlicher Dank geht an Frau Wiegmann, 
die diesen Konzertbesuch initiiert und uns 
begleitet hat und natürlich auch an Christian 
Richter, der derartige (Ausflugs-)Projekte stets 
mit viel Engagement umsetzt und dem es am 
Herzen liegt, Kindern die Musik in allen Facet-
ten zugänglich zu machen.

Britta Miehe-Voß

Kinderchöre I und II besuchen Konzert in Bückeburg8  Familientag  „gemeinsam unterwegs“ 9

Ein wunderschöner Tag im Freilichtmuseum Detmold

7. - 9. März 2025 | Steinhuder Meer/Mardorf
Infos und Anmeldung bei Sibyll Richter-Hanßmann:
Tel. 05721 897155 | sibyll.richter.hanssmann@gmail.com

Familien-Wochenende „gemeinsam unterwegs“

H
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Fröhlich und bunt war das Fest zur Erö¯nung der Interkulturellen Wochen 2024. Zwischen 
Marie-Anna-Sti�t und Martini-Kirche hatten Vereine, Gruppen und Institutionen Stände 
aufgebaut. Es gab Informationen, Leckereien und Gelegenheit zu vielfältigem Austausch.

Die interkulturelle Band „Sound of Hope“ bot mitreißende Musik aus verschiedenen Weltre-
gionen und trug so wesentlich zu einer fröhlichen Stimmung bei. Traditionelle Kleidung aus 
aller Welt gaben der Veranstaltung Farbe. Tänzerinnen und Tänzer luden zum Mitmachen ein.

Zum gemeinsamen Ausklang spielte der Posaunenchor aus Lauenhagen. In kurzen Gruß-
worten von Landrat Farr, Bürgermeister Theiß und Jan Hoth vom Vorbereitungsteam der IKW 
wurde betont, wie wichtig es ist, mit solch einem Fest mit allen Sinnen zu erleben, dass 
Gemeinscha�t in Vielfalt bei allen bestehenden Herausforderungen eine Bereicherung sein 
kann.

Jan Hoth

Beim Interreligiösen Abend am Vor-
abend des Reformationstages, ver-
anstaltet durch die Landeskirche 
Schaumburg-Lippe, trafen sich wieder 
viele Interessierte, Religionsgemein-
scha�ten, ö¯entliche Institutionen und
Verbände um sich auszutauschen und 
Gemeinscha�t zu leben.

Höhepunkt des Abends war der Vor-
trag der Islam- und Religionswissen-
scha�tlerin am Haus der Religionen in 
Hannover, Dr. Hamideh Mohagheghi.

Jan Hoth & Anja Hillmann

Felix Mendelssohn Bartholdy: Oratorium „Elias“
Dass der „Elias“ von Mendelssohn zu den Gipfelpunkten der Oratorienliteratur gehört und 
sich bis heute dank seiner packenden Dramatik wie auch seiner lyrischen Schönheit gro-
ßer Beliebtheit erfreut, dur�ten wir bereits im Vorfeld der Veranstaltung erfahren. 

Wie beeindruckend und großartig es aber wirklich ist, konnten die Besucher der gefüllten 
Martinikirche am 9. November hautnah erleben. Die wunderbare Zusammenarbeit der 
Mitwirkenden - die St.-Martini-Kantorei, das Vokalensemble Stadthagen und der Schaum-
burger Oratorienchor Rinteln, begleitet vom Orchester L’Arco Hannover sowie die Solisten 
(Bariton: Christian Miedl, Sopran: Karola Pavone und Dorotea Pavone, Alt: Sofia Pavone 
und Tenor Aljoscha Lennert) - unter der Leitung von Daniela Brinkmann und Christian 
Richter begeisterte und verzauberte das Publikum!

Anja Hillmann

Foto: Stephanie Südmeyer
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Taizéandachten in Probsthagen
Letzter Sonntag im Monat » 29.12. in der Kirche/ 19 Uhr 
26.01. / 23.02. / 20.03. im Gemeindehaus / jeweils 19 Uhr 
Ruhige Atmosphäre, mit Kerzenlicht, illuminierter Gottesdienstraum, 
meditative Lieder, Möglichkeit zur persönlichen Segnung, kurze Texte 
und Stille laden ein, in die Gegenwart Gottes einzutauchen.

Vom 01. bis 8. September fand wieder die diesjährige Diakonische Sammlung statt, aller-
dings in diesem Jahr anders als sonst: es gab keine Hauspost, sondern eine Gruppe von 
Ehrenamtlichen hat auf dem Marktplatz Flyer verteilt, zusätzlich haben wir uns bemüht, an 
vielen ö¯entlichen Orten Flyer für die Mitnahme zu hinterlegen. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an alle, die uns bei der Verteilung unterstützt haben!

Am 8. September feierten wir dann wie gewohnt in der St.-Martini-Kirche einen Gottes-
dienst zum Abschluss der Woche der Diakonie. Von dem starken 40köpfigen Team der 
Diakonie Sozialstation hatte eine kleine Abordnung in Zusammenarbeit mit Oberprediger 
Martin Runnebaum den Gottesdienst gestaltet und vorbereitet. Unter dem Thema „Räume 
scha¯en“ gab es ein Anspiel, Gedanken, Gebete und Lieder, die dazu aufgefordert ha-
ben, über die unterschiedliche Bedeutung von „Räumen“ nachzudenken. Nach dem Got-
tesdienst gab es bei Heißgetränken und zahlreichen leckeren Snacks genügend Zeit und 
Raum für einen fröhlichen Austausch.

Die Diakonische Sammlung 2024 ergab bis jetzt 2870,- Euro an Spenden. Herzlichen Dank 
für diese Gaben und die Unterstützung! Die Spendensumme wird traditionell gleichmäßig 
aufgeteilt. Die eine Häl�te erhält das Diakonische Werk Schaumburg-Lippe für seine viel-
fältigen Aufgaben u.a. im Bereich der Familien-, Schuldner- und Suchtberatung. Die andere 
Häl�te verbleibt in unserer St.-Martini-Kirchengemeinde für die Diakonische Arbeit, unter 
anderem erhalten Bedür�tige Unterstützung in Form von Lebensmitteln.

Anja Hillmann

Neues aus dem Kooperationsraum IV
Wir befinden uns nun schon im zweiten 
Jahr der Kooperation und können immer 
wieder feststellen: der Kooperationsraum 4 
- das ist eine gute Sache!

In Teilen schon vorher, aber besonders 
seit wir im Juli 2023 mit den Kirchenge-
meinden Heuerßen, Lindhorst, Probsthagen 
und Wendthagen den Kooperationsvertrag 
unterzeichnet haben, sind sich unsere Ge-
meinden in vielen kleinen Schritten nä-
her gekommen: Neben dem wunderbaren 
gemeinsamen Himmelfahrtstag auf dem 
Schäferhof, unterschiedlichen gemeinsa-
men Aktionen und Arbeitsprojekten, ist es 
auch in 2024 immer vertrauter geworden, 
als Kooperation zu denken – ohne dabei 
die eigene Selbstständigkeit zu verges-
sen. Bei den Pastoren gilt es sowieso als 
selbstverständlich, sich bei Diensten wie 

Gottesdiensten, Taufen, Trauungen oder 
Beerdigungen im Notfall auszuhelfen oder 
bei Problemen gemeinsam eine Lösung zu 
finden. Dankbar sind wir dafür, dass die 
Pfarrstelle in Lindhorst durch Frau Pasto-
rin Sariné Potgieter sofort wieder besetzt 
wurde.  Aber auch im Bereich der Ehren-
amtlichen hat sich gezeigt, dass man sich 
gegenseitig wunderbar ergänzt und das 
Eine oder Andere sehr gut vom Gegenüber 
annehmen kann. Wir freuen uns über un-
sere Gemeinscha�t und sind gespannt auf 
das kommende Jahr, sowie darauf, was wir 
an gemeinsamen Dingen unternehmen 
werden - egal ob im Bereich der Kinder- 
und Jugendarbeit, der Konfirmanden oder 
mit Erwachsenengruppen.

Martin Runnebaum & Anja Hillmann

DIAKONIE
SAMMLUNG
01. - 08.09.

RAUM GEBEN

Das diesjährige
Mo�o der
Diak�ie ...

Woche der Diakonie12

Go�, du bist da.
Du ste�st meine Füße auf weiten Raum.

Psalm 31,9
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Hospiz- und Palliativzentrum Schaumburg / 
Probsthäger Straße 7 in Stadthagen

DER WEG

Die Fertigstellung des Hospizbaus rückt 
immer näher: Von außen ist schon der Neu- 
und Altbaukomplex wie auf der Planskizze 
zu erkennen und auch die Gestaltung des 
Außengeländes nimmt erkennbare Formen 
an. Inzwischen ist auch die Hospizbetriebs-
gesellscha�t gegründet worden, die u.a. 
die Inneneinrichtung gestaltet und den 
Personalau�bau durchführt.
Wir danken allen Mitstreiter/innen und 
Spender/innen ganz herzlich für ihre ideelle 
und finanzielle Förderung des Vorhabens. 
Dank vieler einzelner wertvoller Beiträge 
sind bereits ca. 2/3 der benötigten Spen-
densumme von 300.000 Euro eingegangen 
bzw. zugesagt. Mit Ihrer Hilfe ho�en wir 
sehr, auch noch das letzte Drittel zu errei-
chen! Wir freuen uns daher herzlich über 
Ihre weitere Unterstützung.   

Dr. Axel Rinne

Das „Hospiz für Schaumburg“ nimmt erkennbare Formen an

Besuchsdienst "Netzwerk Nachbarscha�t"
Wir unterstützten Sie zu Hause durch einen regelmäßigen Besuch, geben kleine Hilfestel-
lungen im Haushalt, begleiten Sie zum Arzt sowie beim Spazierengehen oder vermitteln 
weitere Hilfsangebote bei Bedarf.

Zögern Sie nicht, den Kontakt aufzunehmen, wenn Sie selber Hilfe benötigen oder jemand 
aus Ihrem Umfeld. Melden Sie sich einfach bei uns. Wir, die Gruppe „Netzwerk Nachbar-
scha�t“, freuen uns auf Sie!

Ansprechpartnerin: Susanne Piehler-Kaspar, Tel 0176 15 72 29 94

Zögern Sie nicht, den Kontakt aufzunehmen, wenn Sie selber Hilfe benötigen oder jemand 
aus Ihrem Umfeld. Melden Sie sich einfach bei uns. Wir, die Gruppe „Netzwerk Nachbar-

Schaumburg-Lippe

Koordinatorin: Susanne Piehler-Kaspar

Zuhören, aushalten, mitgehen, loslassen …

Diakonie in unserer Kirchengemeinde 15

Sie erreichen uns unter der Nummer 0176 15 72 29 94.
Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht, sollten Sie uns
nicht persönlich erreichen. Wir rufen zeitnah zurück.

Beim ambulanten Hospizdienst OPAL engagieren sich die unterschiedlichsten Menschen, 
die aus den verschiedensten Berufsgruppen kommen, die noch im Arbeitsleben stehen 
oder schon aus dem aktiven Berufsleben ausgeschieden sind, ehrenamtlich. Unser aller 
Herz schlägt für den Hospizgedanken. Die Unterstützung und Begleitung aller Menschen in 
Krisenzeiten ist unsere Berufung. Weitere Infos auf www.hospiz-opal.de

„Hospiz für Schaumburg“14

Im September hatte 
der Gemeindekirchen-
rat die Gelegenheit 
das Hospiz in der 
Probsthäger Straße
zu besuchen.

Dr. Axel Rinne und 
Herr Bernd Hellmann 
führten die Gruppe 
durch das wunder-
schön gestaltete, 
fast fertige Gebäude.

Bau des Hospizes durch:
Sti¢tung Krankenhaus Bethel (Investor)
Baukosten: 6.550.000 Euro
Spendenkonto für den Bau des Hospizes:
Sti¢tung Krankenhaus Bethel
DE28 2559 1413 0002 4007 00
Volksbank in Schaumburg und Nienburg

Weitere Infos zum Hospiz sowie Bilder
zum Baufortschritt können auf 
www.via-hospiz.de entdeckt werden.
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Kirchenmusik in der St.-Martini-Kirche

Die Musikalische Andacht zur Marktzeit entfällt im Januar. Im Februar und 
März findet sie ausnahmsweise jeweils am 2. Samstag im Monat statt.

Weihnachtsklänge
Fr, 27.12. | 19 Uhr

ST. MARTINI BRASS BAND

in der St.-Martini-Kirche

Weihnachtsmusik zum 
Mitsingen und Zuhören

Leitung:  Michael Mensching

Harfen-Duo Silvan Buzalkovski und Eva Reidel Handglockenchor aus Kolumbien

Dezember
So, 01.12. |  16 Uhr |  O�enes Singen zum Advent
Leitung: Christian Richter
Sa, 07.12. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit
„Nun komm der Heiden Heiland“
Orgelmusik zum Advent mit Christian Richter
Sa, 07.12. | 19 Uhr | Festival of Nine Lessons and Carols
Musikalischer Gottesdienst in englischer Sprache
mit dem Jugendchor an St. Martini
Leitung: Stefan Disselkamp und Thomas Weißbarth
So, 08.12. | 17 Uhr |  Jakob-Dammann-Haus  | Adventskonzert
des Posaunenchors und des “Chörchens”
Leitung: Michael Mensching und Ina Seidl
So, 22.12. | 17 Uhr | Weihnachtskonzert bei Kerzenschein
St.-Martini-Kantorei, Vokalensemble Stadthagen,
Jugendchor und Kinderchöre an St. Martini
Cappella Martini, Gesamtleitung: Christian Richter
Fr, 27.12 | 19 Uhr | Weihnachtskonzert der St. Martini Brass Band
Leitung: Michael Mensching

Februar
Sa, 08.02. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit
Orgelmusik mit Christian Richter
So, 09.02. | 16 Uhr | „Brass & Voices“ - Gastkonzert
Projektchor aus vielen Posaunenchören der Landeskirche
und das Ensemble „Der-Acapella-Chor“

März
So, 02.03. | 17 Uhr | Jakob-Dammann-Haus  | Auf dem Sternenweg - 
Eine imaginäre Wanderung nach Santiago de Compostela
mit Rudolf Guckelsberger (Erzähler) und Barbara Gräsle (Gitarre)
(Eintritt: 10 Euro, Kinder und Jugendliche frei)

Rückblick
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Wir tre�en uns immer im Großen Saal im 
Marie-Anna-Sti�t, Am Kirchhof 4, Stadthagen, 
in lockerer Runde, um uns zum Thema des 
kommenden Sonntags auszutauschen.

Martin Runnebaum

Seien Sie herzlich willkommen zu unserer
Bibelstunde am Morgen!

Veranstaltungen im neuen Jahr 19Bibelstunde am Morgen / Andacht am Abend / Andachten18

Andacht im Josua-Stegmann-Heimjeden Donnerstag, um 10 Uhr(außer 3. Donnerstag im Monat)
Andacht in der Seniorenresidenz Avitajeden 3. Mittwoch im Monat um 10 Uhr

Andacht im Kreisaltenzentrumjeden 3. Donnerstag im Monat um 10 Uhr

Andacht am Abend
HÖREN - SICH EINBRINGEN - STILLE - BETEN 

SICH BEWEGEN LASSEN - DURCHATMEN 
KRAFT SAMMELN - GOTT NAHE SEIN

Termine & Orte: 11.12. in der St.-Martini-Kirche
08.01. und 12.02. in der Johanniskapelle.

Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.

Alle, Jung und Alt, sind herzlich willkommen. 

Jörg und Katharina Böversen

05.12.  » Jesaja 35,3-10
19.12.  » Lukas 1 (26-38) 39-56
16.01.  » Römer 12,9-16
30.01.  » 2. Mose 3,1-8a (8b-9)
  10 (11-12) 13-14 (15)
13.02.  » Prediger 7,15-18
27.02.  »  Lukas 10,38-42
jeweils donnerstags, 10 Uhr

bei der SELK - Kreuzgemeinde Stadthagen
Johann-Sebastian-Bach-Straße 7, 31655 Stadthagen
Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche  
Nähere Infos gibt's rechtzeitig auf unserer Homepage
und in der Tagespresse

7. März 2025

Konzert „Brass & Voices“ 
Die Posaunenchöre Lauenhagen und Sülbeck-Wendthagen laden ein zum Konzert „Brass 
& Voices“ am Sonntag, den 09. Februar 2025 um 16 Uhr in die St.-Martini-Kirche in Stadtha-
gen. Der Projektchor mit beeindruckenden 100 MusikerInnen aus vielen Posaunenchören 
der Landeskirche präsentiert zusammen mit dem Ensemble „Der-Acapella-Chor“ ein ab-
wechslungsreiches Programm mit leisen und strahlenden Klängen, bekannten Melodien 
und mitreißenden Rhythmen. Lassen Sie sich von der Musik inspirieren und genießen Sie 
die Atmosphäre in der gotischen Hallenkirche St. Martini in Stadthagen. Freuen Sie sich 
auf das Zusammenspiel von kra�tvollen Klängen des Projektchores und den harmonischen 
Stimmen des Acapella-Chores. Der Eintritt ist frei.

Christian Müller

09.02.2025
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Jakob-Dammann-HausSt.-Mar�ni-Kirche
So, 01.12. | 10 Uhr + 16 Uhr | 1. Advent
10 Uhr Gottesdienst,
Martin Runnebaum 
16 Uhr O�enes Singen zum Advent
Christian Richter

Sa, 07.12. | 11 Uhr + 19 Uhr
11 Uhr Musikalische Andacht zur Marktzeit 
Jörg Böversen
19 Uhr Festival Of Nine Lessons
Marcus Piehl

So, 08.12. | 10 Uhr | 2. Advent
Gottesdienst mit Abendmahl, Jörg Böversen

So, 15.12. | 11 Uhr | 3. Advent
Familiengottesdienst mit Einführung
von Raphael Brand
Marcus Piehl & Kita Schatzkiste (s. Seite 24)

So, 22.12. | 10 Uhr + 17 Uhr | 4. Advent
10 Uhr Gottesdienst, Ralf Schneckener
17 Uhr Konzert bei Kerzenschein
Christian Richter

Fr, 27.12. | 19 Uhr
Weihnachtskonzert St. Martini Brass Band 
Martin Runnebaum

So, 29.12. | 10 Uhr | 1. So. n. Weihnachten
Gottesdienst, Jörg Böversen

Di, 31.12. | 17 Uhr | Silvester
Altjahrsgottesdienst, Ralf Schneckener

Ab hier Winterkirche!
siehe Hinweis unten

Sa, 08.02. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit 
Martin Runnebaum

So, 09.02. | 16 Uhr
Konzert „Brass & Voices“ (s. Seite 19)

So, 01.12. |  17 Uhr  | 1. Advent
Familiengottesdienst
Marcus Piehl & Kita Regenbogenhaus

So, 08.12. | 11 Uhr + 17 Uhr | 2. Advent
11 Uhr Gottesdienst, Ralf Schneckener
17 Uhr Konzert Chörchen & Posaunenchor
Ralf Schneckener

So, 15.12. | 11 Uhr | 3. Advent
Gottesdienst mit Abendmahl
Martin Runnebaum

So, 22.12. | 11 Uhr | 4. Advent
11 Uhr Gottesdienst,  Jörg Böversen

So, 29.12. | 11 Uhr | 1. So. n. Weihnachten
Gottesdienst, Martin Runnebaum

Mi, 01.01. | 17 Uhr | Neujahr
17 Uhr Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 05.01. | 11 Uhr | 2. So. n. Weihnachten
Gottesdienst, Marcus Piehl

Mo, 06.01. | 19 Uhr | Epiphanias
Gottesdienst in der Baptistengemeinde
Teichstr. 12/Stadthagen, Martin Runnebaum

So, 12.01. | 11 Uhr | 1. So. n. Epiphanias
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 19.01. | 11 Uhr | 2. So. n. Epiphanias
Gottesd. mit Abendmahl, Ralf Schneckener

So, 26.01. | 11 Uhr | 3. So. n. Epiphanias
Gottesdienst, Martin Runnebaum

So, 02.02. | 11 Uhr | letzter So. n. Epiphanias
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 09.02. | 11 Uhr | 4. So. v. d. Passionszeit
Gottesdienst, Martin Runnebaum

Fr, 14.02. | 18 Uhr
Valentinsgottesdienst, Jörg Böversen

So, 16.02. | 11 Uhr | Septuagesimä
Gottesdienst mit Abendmahl, Marcus Piehl

So, 23.02. | 11 Uhr | Sexagesimä
Gottesdienst, Ralf Schneckener

St.-Johannis-Kape�e
Sa, 07.12. | ··· entfällt ··· 

Sa, 14.12. | 18 Uhr
Martin Runnebaum
Sa, 21.12. | 18 Uhr
Jörg Böversen
Sa, 28.12. | ··· entfällt ··· 

Sa, 04.01. | 18 Uhr
Marcus Piehl

Sa, 11.01. | 18 Uhr 
Jörg Böversen
Sa, 18.01. | 18 Uhr
Ralf Schneckener
Sa, 25.01. | 18 Uhr
Martin Runnebaum
Sa, 01.02.  | 18 Uhr
Jörg Böversen

Sa, 08.02. | 18 Uhr
Martin Runnebaum
Sa, 15.02.| 18 Uhr    
Marcus Piehl
Sa, 22.02.| 18 Uhr    
Ralf Schneckener

Abendgo�esdienst
zum Wochenschlu­

Weihnach�-Go�esdienste
» siehe Seite 22

Weihnach�-Go�esdienste
» siehe Seite 22

Wir wünschen a�en eine
wundervo�e Weihnach�zeit!

Bitte beachten Sie, dass im Januar und Februar 
keine Veranstaltungen in der St.-Martini-

Kirche stattfinden (Ausnahmen: 08. + 09.02.).
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit zum

Jakob-Dammann-Haus benötigen, melden
Sie sich bitte bis zum jeweiligen vorausgehen-

den Freitag, 12 Uhr in der Oberpfarre.
Wir versuchen dann eine Mitfahrgelegen-

heit zu organisieren.

17 Uhr
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Heiligabend | Di, 24.12.24
14.30 Uhr | St.-Martini-Kirche
Christvesper für Familien mit
kleinen Kindern, Marcus Piehl
und Kinderchöre

16.00 Uhr | St.-Martini-Kirche
Christvesper für Familien,
Marcus Piehl und Kinderchöre

16.00 Uhr | Jakob-Dammann-Haus
Christvesper für Familien,
Ralf Schneckener  

18.00 Uhr | St.-Martini-Kirche
Christvesper, Martin Runnebaum
und Posaunenchor

18.00 Uhr | Jakob-Dammann-Haus
Christvesper, Ralf Schneckener

23.30 Uhr | St.-Martini-Kirche
Christmette, Jörg Böversen und
Weihnachtskantorei

Heiligabend | Di, 24.12.24
Seniorenheime
10.00 Uhr | Josua-Stegmann-Heim
Ralf Schneckener

16.00 Uhr | Kreisaltenzentrum
Jörg Böversen

16.00 Uhr | Rosenblatt
Martin Runnebaum

! AVITA bereits am 18.12. um 15.30 Uhr

1. Weihnachtstag | Mi, 25.12.24
10.00 Uhr | St.-Martini-Kirche
Festgottesdienst, Marcus Piehl

11.00 Uhr | Jakob-Dammann-Haus
Festgottesdienst, Ralf Schneckener

2. Weihnachtstag | Do, 26.12.24
10.00 Uhr | St.-Martini-Kirche
Festgottesdienst, Martin Runnebaum
und Posaunenchor

Fr, 27.12.24
19.00 Uhr | St.-Martini-Kirche
Weihnachtskonzert St. Martini Brass Band,
Martin Runnebaum

Krippenspiel 2023

Liebeläutend zieht durch Kerzenhe�e,
Mild, wie Wälderduft, die Weihnach�zeit,

Und ein schlichtes Glück streut auf die Schwe�e
Schöne Blumen der Vergangenheit.

Hand schmiegt sich an Hand im engen Kreise,
Und das alte Lied v� Gott und Christ

Bebt durch S��n und verkündet �ise,
da­ die k�inste Welt die größte ist.

Joachim Ringelnatz
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Die besinnliche Zeit in der Schatzkiste beginnt
In den letzten Monaten sind 22 neue Kin-
der zu uns gekommen. Die „Kleinen“ finden 
ihre neue Rolle als „Mittlere“, die „Mittle-
ren“ werden zu „Großen“ und die „Neuen“, 
für sie ist alles noch ganz neu. In dieser 
spannenden Zeit fanden auch bereits ver-
schiedene Veranstaltungen statt.

• Die zukün�tigen Schulkinder haben ein 
Maislabyrinth besucht

• Pastor Piehl hat sich den „neuen“ Kin-
dern vorgestellt

• Die zukün�tigen Schulkinder haben 
Herrn Hinse besucht und viel über
Bienen gelernt

• Es gab eine Andacht anlässlich Erntedank
• Die Gruppen haben ein großes Ernte-

dankfrühstück veranstaltet

So langsam werden die Tage kürzer, die 
„dunkle“ Zeit dehnt sich aus. Dies ist die 
passende Zeit für unser Laternenfest im 
November. Dafür haben Eltern gemeinsam 
mit ihren Kindern im Kindergarten Laternen 

gebastelt. Herr Mensching vom Posaunen-
chor hat den Einstieg unseres Laternenfes-
tes musikalisch begleitet.

Spannend wird das gemeinsame Weih-
nachtsfest für alle Familien des Kindergar-
tens Schatzkiste. 

Besonders freuen wir uns auf unseren 
Familiengottesdienst. Dieser findet am 
15.12.2024 in der St.-Martini-Kirche statt 
und wird mit der Kirchengemeinde ge-
meinsam gestaltet. Im Anschluss soll es 
Suppen, Stockbrot und Kuchen geben. Eine 
schöne Gelegenheit um mit Eltern und der 
Gemeinde ins Gespräch zu kommen.

Es gibt viel zu tun und vieles zu organisieren, 
besinnlich soll es werden. Manchmal hil�t es 
innezuhalten, eine Kerze anzuzünden und 
den Moment zu genießen. Im Trubel des Le-
bens die kleinen und schönen Augenblicke 
wahrzunehmen und festzuhalten.

Das Team aus dem
Kindergarten Schatzkiste

Ev. Kindergarten Schatzkiste24

                   Ausflug zur Kürbisscheune Beißner
Am 22.10.2024 unternahmen die zukün�tigen Schulkinder der Hasen- und Igelgruppe einen 
spannenden Ausflug zur Kürbisscheune nach Westendorf. Nach unserer Ankun�t stärkten 
wir uns erstmal bei einem gemeinsamen Frühstück, bevor das Abenteuer richtig losging. 
Danach dur�ten die Kinder eigenständig einen Kürbis schnitzen - der Kreativität waren 
keine Grenzen gesetzt! Anschließend erkundeten wir gemeinsam mit Frau Beißner das 
Kürbisfeld, wo die Kinder staunend die vielen verschiedenen Kürbissorten entdeckten. Für 
zusätzliche Freude sorgte Ho�katze Karla, die uns den gesamten Tag über begleitete und 
von den Kindern herzlich umsorgt wurde. Es war ein rundum gelungener Ausflug, der den 
Kindern sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Das Team aus der Kita Regenbogenhaus

                   Ausflug zur Kürbisscheune Beißner
Am 22.10.2024 unternahmen die zukün�tigen Schulkinder der Hasen- und Igelgruppe einen 



Gabi Engelhardt geht in den Ruhestand / Dienstjubiläen26 Bilderseite 27

Abschied von Gabi Engelhardt
In der Ev.–Luth. Kindertagesstätte Regenbogenhaus mussten wir 
uns von einer langjährigen Kollegin verabschieden. Gabi Engel-
hardt war seit 32 Jahren ein Teil unserer Einrichtung. Sie ist im 
Laufe der Zeit durch fast alle Gruppen gewandert. Angefangen 
in der Hasengruppe, später in der Igelgruppe, in der Schmetter-
lingsgruppe, im Hort und in den letzten Jahren war sie als Ver-
tretungskra�t in jeder Gruppe zu finden. Viele Kinder und ganze 
Familien hat sie mit ihrer fröhlichen und o¯enen Art durch die 
Kindergartenzeit begleitet. Sie hat Veränderungen der pädago-
gischen Konzepte, den Wechsel der Mitarbeitenden erlebt und 
viele Kinder kommen und gehen sehen. Wir lassen Gabi Engel-
hardt mit einem lachenden und weinenden Auge ge-
hen. Wir verlieren eine Kollegin mit viel Engagement 
und Liebe zu dem einzelnen Kind. Wir danken ihr für 
ihren Einsatz in den letzten 32 Jahren. Wir wünschen 
ihr für ihren Ruhestand viel Zeit und Freude mit ihrer 
Familie und alles Gute, Liebe und Gottes Segen

Das Team aus der Kita Regenbogenhaus

Kathrin Lindemeier, 10 Jahre
in der Verwaltung

Anja Trocka, 25 Jahre
im ev. Kindergarten Schatzkiste

Alexander Richter, 25 Jahre
auf dem Friedhof

Manuela Helmig, 25 Jahre
in der ev. Kindertagesstätte

Regenbogenhaus
Anja Hillmann, 10 Jahre

als Pfarrsekretärin
Mandy Helbig, 10 Jahre

in der Diakonie Sozialstation

Dienstjubiläen 2024
Neben den vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern und 
Helfern, die uns ihre Freizeit zur Verfügung stellen, ha-
ben wir auch über 40 festangestellte Mitarbeitende, die 
jeden Tag für die St.-Martini-Kirchengemeinde arbei-
ten. In diesem Jahr hatten wir wieder einige Dienst-
jubiläen, die wir gerne nennen möchten. Ihnen allen 
vielen Dank für Ihren Einsatz und Ihr Engagement!

Gleichzeitig möchten wir uns auf diesem Wege noch 
einmal von denen verabschieden, die viele Jahre im 
Ehrenamt für die St.-Martini-Kirchengemeinde tätig 
waren, aber leider in 2024 für immer von uns gegan-
gen sind. Wir werden jeden in besonderer Erinnerung 
bewahren!

Der Kirchenvorstand

Bilderseite 27

Silberne 
Konfirmation  
am 02.11.2024.

Küster Danny Harkai führt den
neuen Laubbläser vor.

Beim Einbau neuer Fenster hochoben im Kirchturm konnten wir eine junge Mitbewohnerin begrüßen.

Die Blumenkübel am Jakob-Dammmann-Haus
wurden entfernt.

Neues Licht für die Martinikirche.

26

Neues Licht für die Martinikirche.

wurden entfernt.
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Schon jetzt vormerken ...

am 25. Mai 2025 
feiern wir das
nächste grosse
Tauffest!

Die Taufe28 Veranstaltungen und Gruppen für Konfirmanden und Jugendliche 29

FÜR KONFIRMANDEN & JUGENDLICHE

JUGENDGOTTESDIENST
→ 06.12.2024
Zeit: 18.30 - 20.45 Uhr
Busabfahrt 18.30 Uhr /
Buswendeschleife Oberschule
Ort: Kirchengemeinde Meerbeck
Zielgruppe: Konfirmanden & Jugendliche
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team

WEIHNACHTSFEIER DER KONFIS
→ 17.12.2024
Zeit: 15.00 - 17.00 Uhr
Ort: Marie-Anna-Sti¬t
Zielgruppe: Konfirmanden

WEIHNACHTSFERIEN
→ 21.12.2024 - 05.01.2025

CHILL-OUT-ANDACHT
→ 17.01.2025
Zeit: 18.0 - 19.00 Uhr
Ort: Johanniskapelle
Zielgruppe: Konfirmanden & Jugendliche
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team

Pastor
Jörg Böversen

und Team

KONFIRMANDENUNTERRICHT
(Vor- und Hauptkonfirmanden)
· dienstags, 15.00 - 18.15 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t 

FIT-FOR-LIFE-KURS
#NEU 2024/25 & #2023/24
· dienstags, 18.30 - 20.30 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t 
· Es tre�en sich im Wechsel

der alte und der neue Kurs.

TEAMKREIS
· nach Absprache freitags
· 19.30 - 21.00 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t

Pastor Jörg Böversen
Büro; 05721 - 92 53 94

j.boeversen@lksl.de

Landesjugendpfarramt
Tel; 05721 9934428

Pastor Jörg Böversen
Die Taufe – Eine wichtige Tradition oder wissen Sie vielleicht 
nicht so recht, ob das wirklich etwas für Sie und Ihr Kind ist?
Für manche Väter und Mütter gehört sie auf jeden Fall dazu, 
andere hingegen wissen nicht so recht, wie sie mit dem Thema 
umgehen sollen. Für viele ist sie eine wichtige Tradition, andere 
Eltern fragen sich, was es mit der eigentlichen Bedeutung der 
Taufe auf sich hat und wie sie abläuft.

Schon jetzt vormerken ...

am 25. Mai 2025 
feiern wir das
nächste grosse
Tauffest!
Die Taufe – Eine wichtige Tradition oder wissen Sie vielleicht 
nicht so recht, ob das wirklich etwas für Sie und Ihr Kind ist?
Die Taufe – Eine wichtige Tradition oder wissen Sie vielleicht 
nicht so recht, ob das wirklich etwas für Sie und Ihr Kind ist?
Die Taufe – Eine wichtige Tradition oder wissen Sie vielleicht 

Taufe auf sich hat und wie sie abläuft.

Wenn Sie Ihr Kind in der Kirchengemeinde St.-Martini 
taufen lassen möchten, freuen wir uns sehr und ste-
hen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite. Sie können 
über das Kontaktformular, per E-Mail oder telefonisch 
Ihre Fragen stellen oder einfach einen Termin mit einem 
unserer Pastoren verabreden, um im persönlichen Ge-
spräch alles zu erfahren, was nötig ist.

Wichtig: Nicht nur Babys oder Kleinkinder, sondern 
auch Jugendliche oder Erwachsene können sich bei uns 
taufen lassen. Auch hierzu wählen Sie eine der Kontakt-
möglichkeiten. Wir helfen Ihnen dann gerne weiter. Die 
Einladungen zum Tau¤est werden wir in wenigen Wo-
chen versenden.
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Kantorei
· dienstags, 19.45 - 21.45 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53 

Vokalensemble Stadthagen
· donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr 
· Alte Lateinschule
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53

Kantorei am Morgen
· dienstags, 10.15 - 11.30 Uhr 
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Kantor Christian Richter,

Tel: 05721 89 71 53 

Chörchen 
· donnerstags, 20.00 Uhr
· St. Joseph 
· Kontakt: Ina Seidl, Tel: 05721 936064 

Posaunenchor 
· mittwochs, 19.00 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Michael Mensching

Tel: 05721 92 31 83

St. Martini Brass Band
· freitags, 19.00 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus 
· Kontakt: Michael Mensching

Tel: 05721 92 31 83 

Kinderchöre
· Marie-Anna-Sti�t
Spatzenchor (Kindergarten ab 4 J.)
· mittwochs, 15.00 - 15.40 Uhr 
Kinderchor I (1. bis 3. Klasse)
· mittwochs, 15.50 - 16.35 Uhr 
Kinderchor II (4. bis 6. Klasse)
· mittwochs, 16.45 - 17.45 Uhr 
· Kontakt: Kantor Christian Richter

Tel: 05721 89 71 53

Jugendchor (ab 7. Klasse)
· montags, 17.15 - 18.30 Uhr
· Alte Lateinschule 
· Kontakt: Stefan Disselkamp

Tel: 05721 7 79 81

Blockflötenunterricht für Anfänger
(ab 5 Jahre)
· nach Absprache 
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113

Musikalische Früherziehung
Musik-Arche (ab 4 Jahre)
· Kursbeginn nach den Sommerferien
· mittwochs, 15.45 bis 16.45 Uhr
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 

Musikalische Gruppen 31Gruppen und Kreise30

Gemeindenachmittag
· jeder 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Dorothea Mebus, 05721 2774

Bastelkreis
· montags, 19.00 – 21.30 Uhr
· Jakob-Dammann-Haus 
· Kontakt: Dorothea Mebus, 05721 2774

O�ener Familientre�
· zum Spielen, Quatschen + Ka�eetrinken 
· montags, 15.00 - 16.00 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com 

Eltern & Kind Singen
· für Eltern mit Kindern

zwischen 0 und 3 Jahren
· Singen, Tanzen & Musizieren 
· montags, 16.00 - 16.30 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com 

Mirjamkreis
· mittwochs, 14tägig
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Regine Benthin, 05721 2469

Café Martini
· donnerstags, 15.00 – ca. 17.00 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Anja Hillmann,

Oberpfarre, 05721 78070

Angebote für Erwachsene

Angebote für Familien
Musikalische Angebote

Krabbelgruppe 
· für Eltern mit Kindern zwischen 0 und 3 J. 
· donnerstags, 9.00 - 11.00 Uhr
· Spielaum im EG im Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Inga Averho�, 0176 641734502

Die Martini-Kids
· für alle zwischen 4 und 12 Jahren 
· samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
· Marie-Anna-Sti�t
· Kontakt: Pastor Marcus Piehl, 05721 2009

Begegnungs-Café für alle
· mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr
· Im Foyer des Marie-Anna-Sti�ts
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com

· Wer Lust hat sich mit einzubringen, kann 
sich gerne melden! Jeder ist willkommen.

· Kontakt: Michael Mensching
Tel: 05721 92 31 83 

Musikalische Früherziehung
Musik-Arche
·
·
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 

Wer Lust hat, kann jeder-
zeit gern zum Schnu®ern 
vorbei k¯men.

Martini
Kids
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Liebe Leserinnen und Leser!
Wieder geht ein Jahr dem Ende entgegen. Ein Jahr mit vielen schönen und spannenden Veranstal-
tungen, die wir hier im Martini-Boten in Text und Bild festhalten konnten. 

Wir als Redaktionsteam freuen uns nach jeder Fertigstellung einer Ausgabe, noch einmal „schwarz 
auf weiß“ zu sehen, wie abwechslungsreich und quirlig unsere Kirchengemeinde ist. Gleichzeitig 
ist der Martini-Bote ein praktischer Veranstaltungskalender, in dem wir frühzeitig bekannt geben 
können, was an Terminen, Geburtstagen, Gottesdiensten, Festen, Gruppenangeboten oder musi-
kalischen Veranstaltungen zu erwarten ist. Viele Menschen unterstützen uns, damit der Martini-
Bote immer wieder mit Leben gefüllt werden kann. Sie bringen Ideen, Texte oder Fotos zu uns 
und tragen dazu bei, dass wir den Martini-Bote so bunt gestalten können. Aber wie alles Schöne 
kostet auch die Erstellung des Martini-Boten nicht nur viel Zeit sondern auch Geld. Darum möch-
ten wir auch in diesem Jahr wieder um Ihre Spende bitten.

Damit mehr Platz für Gemeindeaktivitäten bleibt, verzichten wir ganz bewusst auf Werbung, sind 
aber deshalb auch auf Ihren Beitrag angewiesen. Egal, ob Sie eine kleine Summe oder eine grö-
ßere geben können – jeder Cent hil�t, damit wir auch im kommenden Jahr weiter an unserem 
Martini-Boten arbeiten können. 

Wir ho¯en, Sie haben weiterhin viel Freude an unserem Gemeindebrief und bleiben uns treu. 
Bitte nutzen Sie eine der angegebenen Kontonummern. 

Ihr Redaktionsteam
Martin Runnebaum & Anja Hillmann

Bankverbindungen:
Volksbank Hameln-Stadthagen
DE75 2546 2160 0002 1679 03 
Sparkasse Schaumburg
DE72 2555 1480 0470 1434 47
Verwendungszweck „Martini-Bote“

Taufen

Beisetzungen 

Freud und Leid 33Spende für den Martini-Boten32

Vie�n Dank
für Ihre

Unterstützung!

Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö�entlicht werden.
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Wir gratulieren sehr
herzlich zum Gebur�tag …herzlich zum Gebur�tag …

Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö�entlicht werden.
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Hinweise zum Datenschutz
Im Martini-Boten werden die Geburtstage aller Gemeindeglieder (aus Datenschutzgründen 
ohne Straßenangabe) verö¤entlicht, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden. Wenn Sie mit der 
Verö¤entlichung nicht einverstanden sein sollten, melden Sie sich bitte (mindestens zwei 
Monate vorher) in der Oberpfarre. Durch die frühzeitige Erstellung des Martini-Boten kann 
es passieren, dass kurzfristig Verstorbene noch in der Geburtstagsliste genannt sind. Wir 
bitten das zu entschuldigen.

Die Online-Version des Martini-Boten auf unserer Homepage erscheint ohne Angabe der 
Geburtstage, Taufen, Hochzeiten und Beisetzungen.

Aus datenschutzrechtlichen

Gründen dürfen Namen im Internet

nicht verö�entlicht werden.
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Führungen in der St.-Martini-Kirche mit dem Mausoleum
Einer der Standorte der Stadt, an denen die Vergangenheit zur Gegenwart wird. Hier erwartet Sie das 
Team der Renaissance Stadthagen e. V. zu Führungen. Geschulte Mitarbeiter*innen können Ihnen viel 
Informatives und Wissenswertes über die weitreichende Geschichte der beiden Gebäude und der 
Stadt Stadthagen vermitteln. Sie geben gerne zu Fragen jeglicher Art mit ihrem fundiertem Wissen 
Auskun�t. Das Team der Renaissance Stadthagen e.V. freut sich auf Ihren Besuch.

In den Winterm�aten gelten geänderte Ö¢nungszeiten!
Im November und Dezember sind Führungen nur an den Markttagen (Di, Do, Sa)
von 10-13 Uhr möglich. Von Januar bis März ist die St.-Martini-Kirche wegen
„Winterkirche“ geschlossen, allerdings können gern Führungen für Gruppen
ab 5 Personen vereinbart werden.
Eine Anmeldung erfolgt über den I-Punkt Stadthagen, Am Markt 1,
Telefon 05721 – 92 50 65  oder per E-Mail über: touristinfo@stadthagen.de www.stadthagen-renaissance.de

Ansprechpartner 39Renaissance-Verein / Weltladen38

Pfarramt I 
Oberprediger Martin Runnebaum 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
m.runnebaum@lksl.de 

Pfarramt II 
Pastor Jörg Böversen 
Schulstraße 18a, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 925394, Fax: 05721 780718 
j.boeversen@lksl.de 

Pfarramt III
Pastor Ralf Schneckener
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 9392409, Fax: 05721 780718 
r.w.schneckener@lksl.de 

Pfarramt IV
Pastor Marcus Piehl
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 2009, Fax: 05721 780718
m.piehl@lksl.de

Oberpfarre
Pfarrsekretärin Anja Hillmann 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
pfarramt@stmartini-stadthagen.de 

Küster St. Martini
Frank Harmening, Tel: 0176 30027640
harmening@stmartini-stadthagen.de 

Küster Jakob-Dammann-Haus
Danny Harkai, Tel: 0152 09933428
harkai@stmartini-stadthagen.de 

Öffnungszeiten Oberpfarre, Am Kirchhof 3:
montags bis freitags 9-12 Uhr

dienstags und donnerstags 14-16 Uhr

Verwaltung 
Schulstraße 18, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 975212 | Fax: 05721 6740 
verwaltung@stmartini-stadthagen.de 

Friedhof
Daniel Möller, Tel: 05721 975216
oder 0170 2110660
Stephan Fromm, 05721 975233
Fax für beide: 05721 6740
friedhof@stmartini-stadthagen.de 

Kirchenmusik
Christian Richter (Kantor)
Tel: 05721 897153 oder 05721 780712
c.richter@lksl.de 
Michael Mensching (Posaunenchor)
05721 923183, mensching1@aol.com 

Kindergärten 
Regenbogenhaus, Kerstin Schäkel
Tel: 05721 74666, Fax: 05721 9326305 
regenbogenhaus@stmartini-stadthagen.de 
Schatzkiste, Raphael Brand
Tel: 05721 3425, Fax: 05721 995871 
schatzkiste@stmartini-stadthagen.de 

Diakonie-Sozialstation
Tel: 05721 5818, Fax: 05721 6740 
info@diakonie-stadthagen.de
www.diakonie-stadthagen.de 

Jakob-Dammann-Haus » Marienburger Str. 10
Marie-Anna-Sti§t (Gemeindehaus) » Am Kirchhof 4
St. Joseph (katholische Gemeinde) » Bahnhofstr. 3

Weltladen Stadthagen
Am Kirchhof 5 · 31655 Stadthagen
Tel 05721 71809 oder 0172 5404954
weltladen-stadthagen@gmx.de
www.weltlaeden.de/stadthagen

Das Weltladen-Team bedankt sich bei allen, die in der Fairen Wo-
che die Mango-Aktion der Kinderschutzorganisation  PREDA von 
den Philippinen unterstützt haben. Es konnte ein Gewinn von 
160 Euro erzielt werden. Der Weltladen stockt auf und überweist 
200 Euro an PREDA.
Unser Foto zeigt eine kleine Auswahl der Geschenkartikel, die 
wir in der Weihnachtszeit bereithalten. Natürlich sind wieder 
Krippen vorrätig! Die handgefertigten, gefilzten  Wärmflaschen-
bezüge erhalten wir von Globo aus ihrer Partnerwerkstatt in 
Kathmandu, Nepal. Jeder Bezug ist ein Unikat! Der Betrieb be-
schä�tigt überwiegend Frauen, die in der näheren Umgebung 
wohnen und hier die Chance haben, ihr eigenes Einkommen zu 
erwirtscha�ten. Hohe Sozialstandards, geregelte Arbeitszeiten 
und nicht zuletzt eine angenehme Arbeitsatmosphäre zeichnen 
die Werkstatt aus.

Achtung – geänderte Ö�nungszeiten ab Ende Oktober!: 
Di, Mi und Do durchgehend von 9.30 – 17 ! Uhr
Mo, Fr und Sa wie gewohnt 9.30 – 13 Uhr

Sie finden den Weltladen seit einiger
Zeit auch in der Stadt.Krämerei auf
der Obernstraße.

Di, Mi und Do durchgehend von 9.30 – 17 ! Uhr
An den

Adven�-
samstagen
bis 14 Uhr
geö¢net!



Es ist Zeit, sich auf das zu besinnen, was wichtig ist: 
Mit einem entschlossenen Klimaschutzpaket der Politik 
und größerer Verantwortung von uns allen bescheren 
wir unseren Kindern eine lebenswerte Zukunft. 
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Das beste Geschenk 
für uns alle: 

eine Welt mit Zukunft.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!




